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Die neue Erfindung

Unsere Engadiner Arbeiter sorgen mit
ihrer originellen Sprache oft für
unfreiwilligen Humor.

So suchte unser Jachen einmal seine
mit Pafentverschluh versehene Thermos¬

flasche, die seinen Znünikaffee
enthielt. Da er sie nicht sofort finden konnte,

wandte er sich ungeduldig an einen
seiner Kollegen mit der Frage: «Hescht
Du mini Flasche mit de Riihverschluh
nit gsee?» Brun
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